
Ortsabhängige Besoldung NRW
Beitrag von „Fallen Angel“ vom 20. Januar 2022 17:32

Zitat von Sissymaus

Also, dass was ich an Steuerfreibetrag/Kindergeld für meine Kinder bekomme, deckt
natürlich nicht annähernd das, was Kinder kosten! Wo schreibt denn hier einer, dass
man nicht bereit sei, für seine Kinder Geld auszugeben und sich "an Kosten zu
beteiligen"? Wenn ich eine Rechnung aufmache, was unsere in Bayern studierende
Tochter kostet, was das Auslandsjahr gekostet hat, was ihre Krankenversicherung
kostet, was ihre Wohnung kostet und und und.

Natürlich bezahle ich das alles und unterstütze sie. Sie wird dadurch vermutlich lange
und mit hohen Beiträgen in unsere Sozialsysteme einzahlen. Das Kindergeld dagegen
ist nett, aber deckt natürlich nicht annähernd die Kosten. Ist es denn dann zuviel
verlangt, dass das System einen ein bißchen dabei unterstützt?

Das System unterstützt dich bereits. Wie gesagt, Kita-Gebühren decken nicht alle Kosten, das
Studium ist so gut wie kostenlos usw. Ich verstehe, dass du für mehr Unterstützung bist (wer
hätte nicht gerne mehr Geld in der Tasche?), aber so einfach ist das Ganze nicht. Die Kosten
müssen auch bezahlt werden und es ist nur fair, wenn sich vor allem Gutverdiener (zu denen
wahrscheinlich alle Lehrer gehören) angemessen an den Kosten beteiligen. Du bekommst als
Beamte Kinderzuschläge, du zahlst durch den Kinderfreibetrag weniger Steuern usw. Das sollte
reichen. 
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